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Tagesordnungs- 
Punkt 
 

 
Förderung des kulturellen Lebens 
 

 
 
Vorbemerkungen: 
 
Im Rahmen des beschlossenen Haushaltes 2010 stehen für Zuschüsse an Dritte zur Förderung 
des kulturellen Lebens (Projektförderung) 7.500 € zur Verfügung. 
 
Erläuterungen: 
 
Derzeit liegen folgende Anträge zur Förderung vor: 
 
Antragsteller Vorhaben Wiederholungsantrag  beantragte 

Förderung 
Arbeitsgemeinschaft 
der Musikschulen 
im Rhein-Sieg-Kreis 

Festival der Musikschulen 
2010 in Siegburg 

dritter Antrag seit 2006; 
Festival wird alle zwei 
Jahre durchgeführt 

1.400 € 

Kreativwerkstatt 
Troisdorf  e.V.  

Sommerkunstschule 2010 seit 2004 Höhe offen
(Vorjahr: 
1.500 €) 

Stadtjugendring Bad 
Honnef  

Veranstaltung 
„R(h)einspaziert“ 2010 

seit 2002, Unterbrechung 
2006 

1.500 € 

Gemeinde Windeck 
für die 
Siegtalkommungen 
Siegburg, Hennef, 
Eitorf, Windeck 

Siegtal-Festival 2010 Folgeprojekt des 
Festivals „Von Schloss 
zu Burg“ in Eitorf und 
Windeck 2009 

Höhe offen 
(Vorjahr 
2.000 €) 

Theaterschatz e.V. Tanztheaterprojekt 
2010/2011 

neues Projekt 1.000 € 

 
Die Anträge werden nachfolgend im Einzelnen vorgelegt und erläutert (TOP 3.1 bis 3.5) 
 
Würden diese Anträge in der beantragten Höhe bzw. in der Höhe der vorjährigen Förderung 
bewilligt, wäre der zur Verfügung stehende Haushaltsrahmen bereits ausgeschöpft.  
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Die Fördersumme in allen Fällen auf jeweils 1.000 € zu beschränken, würde einen 
Handlungsspielraum für spätere Anträge gewährleisten und wäre auch vor dem Hintergrund der 
angespannten Haushaltslage ein Zeichen an die Antragsteller.  
 
Darüber hinaus ist die teilweise Dauerfinanzierung der Vorhaben zu hinterfragen. Im Sinne eines 
effektiven Einsatzes der Mittel sollten auch andere Vorhaben zum Zuge kommen. Die 
Bewilligungen für das laufende Jahr sollten daher mit dem Hinweis verbunden werden, dass mit 
dem Haushaltsansatz zur Förderung des kulturellen Lebens keine institutionalisierte Förderung 
beabsichtigt ist und dass es sich daher möglicherweise um die letzte Förderung dieser Art 
handelt. 
 
Sofern im Laufe des Sommers weitere Förderanträge eingehen, könnte ggf. eine weitere Sitzung 
des Kultur- und Sportausschusses unmittelbar nach den Sommerferien notwendig werden. Die 
nächste reguläre Sitzung am 18. November kann hierfür zu spät sein. 
 
 
Zur Sitzung des Ausschusses für Kultur und Sport am 21.05.2010 
Im Auftrag  
 
 
 
 
 
 
 
 
 


